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Kuckucksmarkt – 

Der neue Land-
markt in Hassel 

Regionale Spezialitäten 

– erleben – genießen – 

einkaufen 
 

HASSEL, 13.5.2017 .  Erst-

mals gab es im letzten Jahr 

einen Landmarkt. In diesem 

Jahr gibt es eine Fortsetzung 

unter einem neuen Namen: 

Am Samstag, 13. Mai 2017, 

findet auf dem Marktplatz in 

Hassel der Kuckucksmarkt 

statt. Von 10 bis 16 Uhr ha-

ben die Besucher die Gele-

genheit, Spezialitäten, Lecke-

reien und Handwerk von 

Produzenten aus der Region 

kennen zu lernen. Die offi-

zielle Eröffnung durch Ober-

bürgermeister Hans Wagner 

ist um 11 Uhr, er wird tat-

kräftig unterstützt von den 

Kindern der evangelischen 

Kita „Sonnenblume“. 

Im Angebot sind Wurst- 

und Fleischwaren, auch in 

Bio-Qualität, feine Konfitü-

ren, Honigprodukte, Gelees, 

Chutneys, Edelbrände und 

Liköre. Es gibt frische Din-

kelbackwaren, Bio-Gewürz-

mischungen, Kräuteröle und 

Apfelessige und Fleisch, 

Wurst und Ziegenkäse von 

einem Ziegenhof. Stefan An-

stadt bietet Biosphärenbrot, 

südtiroler Brotspezialitäten 

und Kleinkuchen an. 

Für das leibliche Wohl sor-
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gen außerdem Angebote wie Flammkuchen, gebacke-

ner Ziegenkäse und Ziegenburger, Rostwürstchen und 

frische süße Crêpes mit Zutaten aus der Biosphäre 

Bliesgau – und beim Angelsportverein Hassel gibt es 

Getränke und frisch geräucherte Forellen im Verkauf. 

Der Besucher findet auch viele schöne Geschenk-

ideen mit Wohlfühlprodukten aus der Natur z. B. 

Kräuter- und Körnerkissen, Bliesgau-Kosmetik, hand-

genähte Bären, Patchworkarbeiten, Dekoartikel, Tisch-

wäsche, Heudekorationen und schöne Holzarbeiten 

von einem Drechsler. Und die Kinder können sich im 

Kerzentauchen üben. Die VHS-Nebenstelle Hassel 

informiert über ihr Programm und präsentiert die 

Arbeiten eines Holzschnitzers und einer Töpferin. 

Die Besucher haben am Markttag die Gelegenheit, 

mit den Produzenten ins Gespräch zu kommen, sich 

z. B. über Herstellungsmethoden zu informieren und 

noch ein Geschenk zum Muttertag zu besorgen.  

An diesem Tag ist auch die Hasseler Heimatstube 

von 13 bis 16 Uhr für die Besucher geöffnet. Die 

Natur- und Landschaftsführerin Elisabeth Pintarelli 

führt von 13 bis 14 Uhr durch Hassel, Treffpunkt: 

ehemaliges Rathaus. Außerdem bietet Sie von 14.30 

bis 15.30 Uhr eine Führung durch die Heimatstube an 

unter dem Motto: "Ein Tag im Leben eines Arbeiter-

bauern um 1900"; Treffpunkt: Heimatstube. 

Weitere Informationen unter:   06894/13-736, Mail: 

mconrad@st-ingbert.de. - MC / Foto: D. Wirth 
 

 

Inka - Gold. Macht. Gott. 
Einzigartige Inka-Ausstellung im 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
VÖLKLINGEN, 05.05.2017 .  „Inka – Gold. Macht. 

Gott“ heißt der Titel der Großausstellung, die das 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte am letzten Freitag 

eröffnet hat. Bereits zum zweiten Mal beschäftigt 

sich hier eine Ausstellung mit dem Mythos Inka-

Gold. Mit 220 Exponaten zur Kultur der Inka und 

den Vorgänger-Kulturen ist sie in dieser Form und 

Zusammensetzung zum ersten Mal zu erleben. Ein 

wichtiges Thema ist die spanische Eroberung Süd-

amerikas durch Francisco Pizarro.  

220 Exponate aus dem Larco Museum Peru, der 

größten Sammlung altperuanischer Kunst weltweit 

sowie von Museen aus Wien oder Paris wollen die 

Geschichte dieser 3000 Jahre alten Hochkultur er-

zählen, die durch die Goldgier der Konquistadoren ver-

nichtet wurde. „Die Objekte sind meisterhafte Kunst-

werke und bedeutende wissenschaftliche Informa-

tionsquellen“, sagte Generaldirektor Meinrad Maria 

Grewenig. Für die Inka waren es „Perlen der Sonne“, 

die Spanier sahen nur den materiellen Wert. Der 

Mythos des Inka-Goldes hat in dieser Unversöhn-

lichkeit zweier Wertesysteme ihren Ursprung. 

Die Ausstellung läuft noch bis zum 26. Nov. 2017. 

Es ist zur Ausstellung ein 280-seitiger Katalog mit 

vierfarbiger Abbildung aller Exponate für 29,50 € 

erschienen. 

Zur Ausstellung „Inka – Gold. Macht. Gott.“ bie-

tet das Weltkulturerbe Völklinger Hütte ein umfas-

sendes Begleitprogramm. Zur Inka-Ausstellung ist ein 

Besucher-Service eingerichtet ( 06898 / 9100 100, 

Mail: visit@voelklinger-huette.org), bei dem Grup-

penführungen gebucht werden können. 

 - wir / Foto: D. Wirth - 

Veranstaltungshinweise 
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Feuerwehr  .......................................................  112 

Polizei  .............................................................  110 

Notarzt / Rettungsleitstelle  .........................  19222 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ...........  06894/108-0 

Gift-Notruf  .......................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ....  06894/9552-400 
 

 

 
 

Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 

Augenarzt 
Sa./So., 13./14.05.: Mathias Koch, Ottweiler, 

Wilhelm-Heinrich-Straße 39 

  06824/2827 o. 0151-18450744 

Sa./So., 20./21.05.: Christoph Kohler 

und Do., 25.05.: Sulzbach, Am Markt 6 

  06897/3332 

HNO-Arzt 

Sa./So., 13./14.05.: Dr. Michael Steuer 

 Blieskastel, Bliesgaustraße 6 

  06842/3252 

Sa./So., 20./21.05.: Dr. Simone Marekfia 

 St. Ingbert, Kaiserstraße 22 

  06894/34545 

Do., 25.05.: Dr. Manuela Petak 

 Dudweiler, Saarbrücker Str. 219 

   06897/71038 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 13./14.05.: Dr. Felix Günther 

 St. Ingbert, Rickertstraße 13 

   06894/2172 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 

 Marienhausklinik Kohlhof 

   06821/363 2002 

Tierarzt 

Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 

um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 13./14.05.: TÄ Schröder, Homburg 

 Am Tobisberg 11,  06841/4585 

Sa./So., 20./21.05.:  TA Scholz 

 St. Ingbert, Oststraße 74 

   06894/89 50 50-1 

Do., 25.05.: TÄ Drs. Kehr, Pack und Scherer 

 Spiesen-Elversberg, Hüttenstr. 20 

   06821/179494 
 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 

und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 13.05.: Markt-Apotheke 

 St. Ingbert, Rickertstraße 42 

   06894/4405 

So., 14.05.: Saar-Apotheke im Kaufland 

 St. Ingbert, Grubenweg 7 

   06894/9900685 

Sa., 20.05.: Sebastian-Apotheke 

 Blieskastel, Bliesgaustraße 21a 

   06842-51430 

So., 21.05.: Florian-Apotheke 

 Oberwürzbach, Hauptstraße 119 

   06894/966322 

Do., 25.05.: Rats-Apotheke 

 St. Ingbert, Kaiserstraße 37 

   06894/4940 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 

eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde Ortsvorsteher Markus Hauck: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 

wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 

geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 

wieder. 

Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-

genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-

zeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.11.2016. Bei Nichtliefe-

rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 383 

Mittwoch, 17.05.2017 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 
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jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-

dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 
Nachtisch serviert! 

10.05.: bunte Hähnchen-Gemüsepfanne, Spätzle 

17.05.: Brasilbraten mit Nudeln und Salat 

24.05.: Maischolle mit Remouladensoße und 

Kartoffelsalat 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

Leitung: Jugendsekretär Markus Trick 

15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club (1. – 3. Klasse) 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte:  
ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

jeden Freitag in der Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.00 Uhr: Präparanden, Pfrin. E. Beck und 

Gemeindediakon W. Wagner  
16.15 – 17.15 Uhr: Konfirmanden, Pfarrer A. Beck 

Sonntag,  14. Mai 2017: 
10.00 Uhr: Konfirmation, Pfr. Alex Beck 

Sonntag,  21. Mai 2017: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, H. Lehmann 

Donnerstag,  25. Mai 2017:  Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Grü-

nen auf dem Kirchengelände in Rohr-
bach, A. + E. Beck 

 

Samstag,  13. Mai 2017: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 

17.30 Uhr: Vorabendmesse 

Mittwoch,  17. Mai 2017: 
18.00 Uhr Amt 

Samstag,  20. Mai 2017: 
15.00 Uhr: Taufe von Benno Jung und Toni Kaiser 

17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 

17.30 Uhr: Vorabendmesse 

Sonntag,  21. Mai 2017: 
17.30 Uhr: Maiandacht 

Donnerstag,  25. Mai 2017:  Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Amt mit Chor 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu  

Herzlichen Dank 

allen, die unserer lieben Verstorbenen 

Irma Koch 
im Leben Achtung und Freund-

schaft schenkten, mit uns Abschied 

nahmen, sich in stiller Trauer mit 

uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme durch Wort, Schrift 

und Geldspenden zum Ausdruck 

brachten. 
 

Im Namen der Angehörigen 

Prof. Dr. Patrick Koch 

mit Familie 
 

Hassel, im Mai 2017 

Danksagung 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die 
sich in stiller Trauer um unseren 

lieben Verstorbenen 

Dieter Neu 

mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck gebracht haben. 

Sepp, Erika, Marion, Christoph, 
Vanessa, Michelle, Milena, 

Guliano und Maxim 
 

Hassel, im April 2017 

Herzlichen Dank 

allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten 

Maria Müller 
geb. Bierbauer 

04.06.1925 – 10.04.2017 

auf ihrem letzten Weg zu begleiten. 

Wenn eine Trauerfeier schön sein 

kann, so ist das Frau Weberbauer, 

dem Kath. Kirchenchor Hassel und 

dem Bestatter Peter Walter ge-

lungen. 
 

Rudi, Bianca, Sabrina und Ronny 

mit Angehörigen 

und alle Verwandten 
 

Hassel, im Mai 2017 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

 

 

 

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 

jeden Sonntag:  
10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-

turmstudium (in deutsch) 
13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-

turmstudium (in russisch) 

jeden Donnerstag: 
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 

 

Spannende Zeitreise in alten Fotos durch die Saarpfalz 
Neuer Bildband mit Aufnahmen aus den Jahren zwischen 1870 und 1950 
 

SAARPFALZ, 05.05.2017 .  Am Freitagvormittag 

stellten im Pavillion des Blumengarten Bexbach Land-

rat Dr. Theophil Gallo und der Leiter des Amtes für 

Heimat- und Denkmalpflege Dr. Bernhard Becker 

einen neuen Fotoband vor. Bereits vor 5 Jahren wur-

de ein Bildband unter dem Titel „Die Saarpfalz“ in 

alten Ansichten vorgestellt.  

Auf 128 Seiten fanden nun rund 160 Fotos aus 

den Jahren 1870 bis 1950 Platz, die historische Ereig-

nisse und Ortsansichten aus allen Ortschaften des 

Saarpfalz-Kreises beleuchten. Die Fotografien stam-

men teils aus den eigenen Fotobeständen des Saar-

pfalz-Kreises, den Stadtarchiven von Blieskastel, Hom-

burg und St. Ingbert sowie Vereins- und Privatsamm-

lungen. Bernhard Becker und sein Mitarbeiter Martin 

Baus haben in dem neuen Band den baulichen Wan-

del und das Alltags- und Arbeitsleben der Saarpfälzer 

dokumentiert. Das Stadtarchiv St. Ingbert konnte vie-

le historische, teils bisher unveröffentlichte Fotos bei-

steuern, die den wirtschaftlichen Aufstieg in bayeri-

scher Zeit belegen. „St. Ingbert war die Stadt im 

Kreis, die wirtschaftlich am meisten geboomt hat“, 

sagte Dr. Becker. „Der Saarpfalz-Kreis will nicht nur 

der neue IT-Kreis werden, sondern will sich mit sol-

chen Buchprojekten auch dem geschichtlichen Erbe 

verpflichtet fühlen“, so Landrat Gallo. „Die schöns-

ten Bilder nützen nichts“, so Gallo weiter „wenn sie 

in der Schublade vergilben.“ Gallo liegt dies genauso 

am Herzen wie seinem Vorgänger Clemens Linde-

mann, der auch bei der Buchvorstellung anwesend 

war. Die vielen Sammlungen in privater und öffent-

licher sowie Vereinshand dürfen der Nachwelt nicht 

verloren gehen und müssen nach dem Willen Gallos 

in Kommunalarchiven auf Kreisebene gesichert wer-

den, damit die Saarpfalz seine Identität und Ge-

schichte nicht verliert. 

Für die beiden Buchautoren Baus und Becker war 

es nicht immer leicht an Dokumente und Fotos zu 

kommen. Deshalb galt ihr besonderer Dank den zahl-

reichen Leihgebern, die ihre Schätze aus den Schub-

laden holten und sie für die Buchveröffentlichung frei-

gaben. Das Buch ist ab sofort im Buchhandel erhält-

lich. - wir / Fotos: D. Wirth 

M. Baus, B. Becker 

Die Saarpfalz 
in alten Ansichten 
128 Seiten,  

ca. 160 Abbildungen,  

Format 17,0 x 24,0 cm,  

Hardcover 

ISBN-13: 978-3-95400-499-7 

Sutton Verlag 

Preis: 20,00 € 
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Katholischer Kirchenchor Herz-Jesu Hassel 

Manfred Bauer im Amt bestätigt 
HASSEL .  Bei der Jahreshauptversammlung des 

katholischen Kirchenchores Herz-Jesu Hassel be-

grüßte der erste Vorsitzende Manfred Bauer Präses 

Pfarrer Brylka und die Anwesenden der Chorver-

sammlung. Pfarrer Brylka dankte in seinem Grußwort 

allen Aktiven für das Singen und den unermüdlichen 

Einsatz für den Kirchenchor. Im akribischen Jahres-

bericht der Schriftführerin Antonia Koch wurde Bi-

lanz gezogen. Der Chor sang zehn Messen und ab-

solvierte weitere zehn Auftritte. Der Chor stimmt im 

Berichtszeitraum aber auch elf Requien für verstor-

bene Mitglieder an, deren man besonders gedachte.  

Der gesellige Teil kam auch nicht zu kurz. Erin-

nert wurde an die Mehrtagesfahrt nach Val-Dieu/ 

Aachen, das Sommerfest, die Familienwanderung, 

das Cäcilienfest und die Teilnahme am Hasseler 

Weihnachtsmarkt. Auch der Bericht der Kassen-

wartin Anni Steinfels war sehr ausführlich. Der Chor 

steht finanziell auf gesunden 

Füßen. Chorleiter Matthias Golla 

ist mit den gesanglichen Leis-

tungen des Chores zufrieden. 

Nach der Entlastung der Vor-

standschaft wurde neu gewählt. 

Auch in den nächsten beiden 

Jahren wird der Chor von Manfred Bauer als erstem 

Vorsitzenden geführt. Zur Schriftführerin wurde wie-

derum Antonia Koch gewählt. Die Finanzen des 

Chores werden von Anni Steinfels verwaltet, die 

Noten von Kerstin Kühn-Halter. Außerdem gehören 

der erweiterten Vorstandschaft noch Susanne Ellgass, 

Annemarie Schwarz und Waldemar Kurzkurt an. Die 

Kasse wird von Matthias Koch und Dieter Janz ge-

prüft. In einer lebhaften Aussprache am Schluss der 

Versammlung äußern die Teilnehmer der Versamm-

lung Lob und Anregungen. Zum Schluss dankt der 

Vorsitzende allen Anwesenden für den sachlichen 

und zügigen Verlauf der Sitzung. - MB - 
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Trotz schlechtem Wetter wurde im Fröschenpfuhl kräftig gefeiert 
 

HASSEL, 01.05.2017 .  Dass auch nicht optimales 

Wetter der guten Stimmung bei den Hasseler Reser-

visten keinen Abbruch tut, bewies ihr jüngstes 

26. Frühlingsfest im Freizeitgelände Fröschenpfuhl. 

Petrus "bescherte" der Traditionsveranstaltung eher 

kühle Temperaturen und immer wieder Nieselregen. 

Aber die schlechte Witterung hielt die Stammgäste 

nicht von einem Besuch ab. Reservisten aus dem 

gesamten Saarland, Hasseler und Maiwanderer aus 

der Region machten im Wald Station, um sich die 

von den Hasseler Reservisten angebotenen Speisen 

schmecken zu lassen, den beliebten Reservisten-

eintopf, Schwenkbraten, Rost- und Currywürste, 

Pommes Frites und selbstgemachte Kuchen. Nicht zu 

vergessen den elsässischen Flammkuchen und den 

Legionärswein, den die französischen Kameraden in 

ihrem Zelt offerierten. Für den Fall, dass es regnete, 

hatten die Reservisten vorgesorgt und ein großes Zelt 

aufgeschlagen. Dieses Zelt war bei „erhöhter Luft-

feuchtigkeit“ stark frequentiert, während die Tische 

und Sitzgarnituren im Freien weitgehend verwaist 

waren. Kam dann wieder die Sonne heraus, leerte 

sich das Zelt und das Frühlingsfest wurde wieder zur 

Open-Air-Veranstaltung.  

Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt der 

US Air Force Europe Band aus Ramstein, die die RK 

Hassel wie im Vorjahr zur musikalischen Unterhal-

tung gewinnen konnte. Von 11 Uhr bis zum späten 

Nachmittag begeisterten die amerikanischen Musiker 

die zahlreichen Besucher mit Dixieland-Nummern, 

rockigen Songs und Blues-Titeln. Der RK-Vorsit-

zende Jürgen Wittmer war überwältigt von der Dar-

bietung und dem überaus positiven Feedback des 

Publikums, dankte den Musikern herzlich und über-

reichte ihnen kleine Präsente. Eine Ehrennadel erhielt 

Fernand Leininger für sein Engagement in der Pflege 

der deutsch-französischen Freundschaft. Hocherfreut 

war auch Hiltrud Kunz. Martina Theobald, RK Has-

sel, überreichte ihr ein Erinnerungsalbum an ihren im 

vergangenen Jahr verstorbenen Mann Werner, der 

sich Jahrzehnte lang intensiv für die RK Hassel enga-

giert hatte. Last but not least: Die Hasseler Reservis-

ten konnten bei ihrem Frühlingsfest einige neue Mit-

glieder gewinnen. - stj - 

Mächtig Stimmung machte auch in diesem Jahr die Band der US-Air Force aus Ramstein. Der Aßweilerer Klaus 
Grieser griff bei einem Lied die Trommelstöcke der amerikanischen Kollegin und heizte zur Freude aller mächtig 
ein. Fotos: D. Wirth 

Damit das Bier nicht verwässert wird, drängten sich 

die Reservisten dicht um den Bierstand. 
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Beeindruckende Höfe auf Hasseler Bann mit hohem Qualitätsstandard 
 

HASSEL, 28.04.2017 .  Die Höfetour Ost der VHS-

Nebenstelle Hassel, geführt von Natur- und Land-

schaftsführer Alois Ohsiek, beinhaltete diesmal die 

Wanderung vom Hassler Fröschenpfuhl zum Geist-

kircherhof mit Besichtigung des Hofes durch den 

Besitzer Herbert Beck, den Gang zur Geistkircher 

Kapelle sowie die Führung über das moderne neue 

Reitsportzentrum Triebscheider Hof durch Besitzer 

Gerd Kolb.  

Wer nach Biosphärenatmosphäre sucht, liegt auf 

dem zertifizierten Hof von Herbert Beck goldrichtig. 

Naturnahe Bewirtschaftung, weit und breit grüne 

Wiesen, herrliche Landschaft, Direktvermarktung der 

Produkte in der Region, hohe Qualitätsstandards, hof-

eigene Schlachterei, artgerechte Haltung von Rindern 

und Schweinen, Verzicht auf Wachstumsförderer. 

„Der Anbau von Getreide bzw. Kartoffeln lohnt sich 

inzwischen nicht mehr“, so Herbert Beck, „dagegen 

sprechen die EU-Richtlinien“. Im eigenen Hofladen 

werden frische Produkte aus eigener Erzeugung und 

zugekaufte Produkte von Partnern mit der gleichen 

Philosophie angeboten. Die Auswahl ist reichhaltig. 

Auf dem idyllisch gelegenen Triebscheider Hof, 

der 2011 von Gerd Kolb übernommen wurde, staun-

ten die Teilnehmer der Höfewanderung über die Ent-

wicklung des Hofes. Neben den alten sanierten Stal-

lungen sind sehr viele in Eigenleistung neu errichtet 

worden, sehr komfortabel, viel Platz in den Boxen, 

mit sanitären Anlagen wie Duschbecken und Ab-

spritzplätzen für Pferde, direkt in der Halle, geplant 

nach modernsten Erkenntnissen für artgerechte Tier-

haltung. Es wurde an nichts gespart. Alle Hallen, ein-

gepasst in die Naturlandschaft, sind lichtdurchflutet 

und gut durchlüftet, die Pferde stehen auf Bitumen-

masse und Stroh. Gefüttert werden die zutraulichen 

Tiere mit Karotten, Grünfutter und Heu von den Wie-

sen. „Beeindruckend, sehr sauber, hervorragend, or-

dentlich“ war der Kommentar der Wanderer. Da-

neben gibt es einen Dressurplatz mit eigener Bereg-

nung; gebaut werden soll dort noch eine Longier-

halle. Die neu eingezäunten Koppeln im Grünen sind 

mit Selbsttränken versorgt. Dies war nur möglich, 

weil Kolb, der alles mit seiner Tochter in Eigenregie 

geplant und selbst mit angepackt hat, alle Strom-, von 

Wasser- und Abwasserleitungen neu in den Boden 

verlegt hat, um eine höhere Sicherheit zu gewähr-

leisten. Nur für die Dachkonstruktion der 24 x 60 

Meter großen Reithalle, eine der modernsten im Saar-

land, mit Schiedsrichterkabine und Schulungsräumen 

hat sich Kolb professionelle Hilfe geholt. Dressur- 

und Springreiten ist dort möglich. Sie ist groß genug, 

einen Parcour dort aufzubauen.  

Über die naturnahe Bewirtschaftung, die Direktver-

marktung der Produkte und die hohen Qualitätsstan-

dards konnten sich die Teilnehmer auf dem Geist-
kircher Hof selbst ein Bild machen. 

Angeboten werden auf dem Triebscheider Hof 

nicht nur Freizeitreiten, sondern auch Reiterferien, 

therapeutisches Reiten, Vollpension für Pferde, Schu-

lungen, Reitunterricht, Ausbildung junger Pferde, 

Lehrgänge und vieles mehr. Dabei geht Qualität vor 

Quantität, eine bestmögliche Entwicklung der Pferde 

wird angestrebt. Auch einen Biergarten im Freien 

findet man in der Wohlfühloase, wozu auch der sehr 

gepflegte, naturnahe Park beiträgt, der noch alte 

Mammutbäume beherbergt. „Wenn das Herrenhaus 

saniert ist“, so Kolb, „können wir dort auch Gas-

tronomie anbieten.“ „Ohne die Höfewanderung heute 

hätte man nie erfahren, was unsere Biosphärenland-

schaft alles zu bieten hat, selbst an Wanderer ist ge-

dacht, überall bieten Bänke Ruhemöglichkeiten“, so 

die Teilnehmer abschließend. - cst / Foto: C. Strobel 
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